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BUNDESGERICHTSHOF

M i t f f l / a  B E S C H L U S S

in  der t

Gens T

K lä g e r!»  und B eeelw w irdellB irerin,
* rojwöBevollßÄelstigteri R Dr*

g e g e n

Land H o r d r h e i n  «• N l U U i a ,  
v e r tr e t e  durch d ie  ! mdesrenteabehörd« Nordrhein-weetfalen
TMßetifttr&S# BUeeeldorf,

B ek lag ten  und Besehw er& egegner



///

Vmr I? . Zivilsenat 4 m  Bundesgertohtshots h*t m  
6 , <ft*ll 1976 du rch  dess ^ o rs its e n d e n  d ic h te r  Met und d ie  
Richter 2omt Fuchs, fsr, h«ng und närtaer

hMdaeeiMMiy

ate Beschwerde der Klägerin gegen d ie  flich t- 
sbuImm^i der Revision 1« U rte il dee 14* Zi­
v ilsen a t*  dee O berlsndeegerlohts m isseldorf 

14, m m  19T5 wird suruekgtwieeen *

Pee 'Seect^erdewrtalsfm  le t  und
im sisge& freit d ie  außergerichtlichen Kosten 
träg t a le  Klägerin*

& X J J L 4 JI

Die g ese tslleh en  Vox^useetsungen für d ie  Zulassung
der kevlslen  nach 1 219 Abe, 2 DBG Hegen nicht vor,

&*s Derul4* ^ su rte il b er ie t nu£ 4er de» fs tr ie h te r  vor« 
gehaltene» ®4r41$tasi£ der ä r stlich ea  B achvsr$täa&l gengut ach­
ten , c:$ wird wen der F eststellun g  getragen, dai sich  d ie  
w eitere» psychischen Veränderungen der Klägerin auf de» 
Boden ein er primär asthenischen P ersön lich k eit entw ickelt 
haben um verfolgiaiirsunabhäaglg sind«

lueh d ie  Verfahrensrilgen der K lägerin rech tfertige»  
n ich t d ie Zulassung m r  le v is te n . Des S ew lssn treg  der f£Ii- 
g#rint d ie &r*te Pres» M B l  und st chverstäm igc



Zeugen mu vernehmen, Brauchte n ich t
mu entsprachen, d* mm iC ligerin b ereite  A tteste \m& '-■ r~ 
kläruagra d ieser I,rat# vorgelegt h a tte# deren Verwertung 
der M tle g te  n ic h t widersprochen hat* .?,.* la g  daher ia  
Vmrmtmrt«Bigeter#ieh dee T #tricht#rsf eh er eine wie- 
aerh©Ximg Her B ew iem fh ^ ee  u e l l t e  (v§ 577
*be. 4g I t s  girOf BGSf 1§?$* 60 Mr* 21) .  Oeeeelbe g i l t  
m r Hie beaütragte Vemehnung des Ehemannes 4er K lägerin, 
der sein e Zeugeneii*»*!« B ereite in  Her e id eeetettU eh en  
Vereicherung ve» 4« August 1fi 69 n ied ergelegt h a tte , n ie  
H i e r in  hat n ich t angegeben, *u welches aeweietheo* er 
«ierttber hinaus a ls  2euge n r a o n M  w rde« se ilte *
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